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18SV .

Der Prälimmar -Friedeusvertrag .
* Infolge einer durch das gestern bei Frankfurt nieder¬

gegangene Gewitter veranlaßten Störung des Draht¬
verkehrs sind wir erst heute in der Lage , den Wortlaut
- es zwischen den Botschaftern der Mächte und den Ver¬
tretern der TürkeivereinbartenPräliminar -Friedensvertrages
nntzutheilrn . Es handelt sich zunächst, wie aus dem Ver¬
trag hervorgeht, nur um den Präliminarfrieden , nicht
um den Frieden selbst, den die Türkei direkt mit Griechen¬
land «- schließen wird. Da Griechenland aber seine Ver¬
tretung den Mächten vollständig überlassen hat , so ist die
vorliegende Abmachung zwischen den Vertretern der Mächte
und den Delegirten der Türkei tatsächlich als ein zwischen
der Türkei und Griechenland abgeschlossener Präliminar¬
vertrag zu betrachten .

* Konstantinopel , 5 . Aug . Der zwischen den Mächten
und der Türkei abgeschlossene Präliminar -Friedensvertrag
hat , nach Meldung der „ Frkf . Ztg .

"
, folgenden Wortlaut :

Nachdem die Mächte die Interessen Griechenlands in ihre
Hände genommen und die Türkei der Intervention der
Mächte zugestimmt hat , sind die hiermit betrauten Bot¬
schafter mit den Delegirten der Pforte über folgende elf
Paragraphen übereingekommen . Es findet die Delimitation
der Grenze nach den Tracen der dem Präliminarvertrage
beigegebenen Annexen statt . Die Delimitationsarbeiten haben
spätestens vierzehn Tage nach der Unterzeichnung der Präli¬
minarien zu beginnen durch Delegirte der Türkei , Griechen¬
lands undderGroßmächte , welche letztere imFalle vonUneinig¬
keit zu vermitteln haben. Griechenlandzahlt eine Ind emni¬
tät von vier Millionen Pfund türkisch an die Türkei . Die
Großmächte treffen Maßregeln , daß Rechte der alten
Gläubiger nicht durch die Jndemnitätszahlung verletzt
werden , und stellen zu diesem Zwecke die Verwaltung der
Revenuen der neuen und der alten Schuld unter ihre
Kontrole . Die Privilegien und Prärogative , welche
Griechenland vor dem Kriege in der Türkei besaß , bleiben
intakt . Spätestens vierzehn Tage nach der Unterzeich¬
nung der Präliminarien oder früher kommen Spezial -
delegirte Griechenlands, ausgestattet mit Vollmachten
nach Konstantinopel, um den definitiven Frieden
abzuschließen . Sie werden hierbei die Fragen wegen
des Austausches der Gefangenen, einer allgemeinen Am¬
nestie , der freien Schifffahrt und der Schadenersatz¬
zahlung an diejenigen Personen , welche durch den Krieg
an ihrem Eigenthum gelitten haben, regeln. Außerdem
werden sie drei Konventionen abschließen ; erstens eine solche
zur Regelung der Nationalitäten , zweitens eine Konvention,
durch welche die Beziehungen der griechischen Konsuln in der
Türkei mit der türkischen Administration festgelegt werden ,
und drittens eine Konvention für Delikte , die begangen
werden auf dem Territorium eines der kontrahirenden
Theile , nachdem die Delinquenten sich auf das Gebiet
des anderen Theiles geflüchtet haben. Unmittelbar nach
der Zeichnung der Präliminarien hört der Kriegs¬
zustand zwischen der Türkei und Griechenland auf . Die
türkischen Truppen ziehen sich sofort bis zur
Salamvria - Linie zurück und besetzen mehrere Plätze
von strategischer Wichtigkeit für die Türkei, bis Griechen¬
land die vollständige Zahlung der Indemnität geleistet hat .
Unmittelbar nach der Unterzeichnung der Präliminarien
beginnen wieder die normalen Beziehungen zwischen beiden
Ländern. Die Unterthanen beider Staaten genießen volle
Freiheit , ihren Beschäftigungen in beiden Staaten obzu¬
liegen. Unmittelbar nach der Unterzeichnung der Präli¬
minarien werden die Posten , welche die früheren Resi¬
denten und Konsuln Griechenland ' s im Türkischen
Reiche besetzt hatten , temporären Agenten anvertraut ,
welche bis zum definitiven Frieden unter der Aussicht
derjenigen Mächte arbeiten werden , deren Interessen ihnen
in Griechenland während des Krieges oblagen. Die durch
den Krieg unterbrochenen Prozesse werden nach
dem alten Modus wieder ausgenommen, neue Prozesse
dagegen werden abgeurtheilt nach internationalem
Rechte und der zwischen der Türkei und Griechenland
abgeschlossenen Konvention vom 26 . Februar und 6 . Mai
1896 . Die Türkei behält sich das Recht vor , den Groß¬
mächten die Revision des Kaiserlichen Fermans , der
aus der zwischen Griechenland und ihr geschloffenen Kon¬
vention vom 9 . Mai 1897 beruht , vorzuschlagen . Die
Vertreter der Großmächte bilden in allen Fragen der
Uneinigkeit , welche bis zum definitiven Friedensschluß
zwischen der Türkei und Griechenland austauchen könnten ,
ein Schiedsgericht und behalten sich vor , ihre dies¬
bezüglichen Rechte entweder persönlich oder durch ihre
Stellvertreter auszuüben. Die obenstehenden Präliminarien
müssen acht Tage nach ihrer Annahme die Sanktion

Seiner Majestät des Sultans erhalten . Calice,
Nelidow, Cambon, Currie , Saurma , Pansa , Tewfik .

(Telegramme .)
* Paris , 6. Aug . Die Pforte möchte bis zur voll¬

ständigen Bezahlung der Kriegsentschädigung den Peneios
besetzt halten . Die Mächte geben die Besetzung nur bis
zur Bezahlung des ersten Drittels zu und verlangen als
Vorbedingung die Unterzeichnung der Friedenspräli¬
minarien .

* Konstantinopel , 7 . Aug . Sämmtliche Artikel der
Friedenspräliminarien sind mit dem Minister des
Auswärtigen paraphirt worden , ausgenommen Artikel 6 ,
betreffend die Räumung Thessaliens , über den gleich¬
falls eine baldige Verständigung erwartet wird.

* Canea , 7. Aug . Zwei griechische Offiziere und
20 Aufständische begaben sich an Bord eines Kaiks nach
Sphakia . Als der Kaik , der zwei Kanonen an Bord
hatte , in Gefahr kam , zu kentern , hißte er die Nothflagge.
Das italienische Schiff „ Vesuvio

" schleppte ihn nach Canea
und behielt die Kanonen und Passagiere an Bord .

Zur Kaiserreise .
(Telegramme .)

* Berlin , 6. Aug . Die „ Nordd. Allg. Ztg.
"

schreibt :
Der Besuch des Deutschen Kaiserpaares in St . Peters¬
burg findet die deutsch -russischen Beziehungen auf der
gleichen Höhe ungetrübter Freundschaft wie bei der vor¬
jährigen Anwesenheit des Czarenpaares in Breslau . In
der Zwischenzeit habe die Politik der beiden großen Reiche
einen Weg genommen , der von dem gemeinsamen
Interesse an der Aufrechterhaltung des Frie¬
dens und der Gerechtigkeit in Europa vorgezeich¬
net sei . Das gute Verhältniß Deutschlands zu Rußland
beruhe in erster Linie auf den persönlichen Beziehungen
der Herrscherfamilien . Die Herzlichkeit der Gesinnungen,
die den Kaiser mit dem Czaren verbinden , gebe eine hoff¬
nungsvolle Bürgschaft für die Zukunft und bedürfe nicht
der Schwärmereien einer Gesühlspolitik. Was wir unter
dem Symbol einer treuen Monarchenfreundschaft pflegen
und erhalten wollen , sei die gute Nachbarschaft zwischen
zwei starken Völkern , welche lernten sich in ihre Eigenart
zu achten und Wand an Wand friedlich ihren Kulturauf¬
gaben zu leben .

* St . Petersburg , 6. Aug . Reichskanzler Fürst
zu Hohenlohe traf heute Mittag mit Gefolge auf dem
Warschauer Bahnhose ein und wurde von dem Botschafter
Fürsten Radolin und den übrigen Herren der Deutschen
Botschaft begrüßt und sodann nach dem Winterpalais
geleitet . Zu Ehren des Reichskanzlers gibt Graf Mu -
rawjew heute ein Dejeuner, an dem Fürst Radolin , der
Sekretär der Deutschen Botschaft , v . Tschirschky , der öster¬
reichische Botschafter Fürst Liechtenstein , Finanzminister
Witte und der bayrische Gesandte Frhr . v . Gaffer theil-
nehmen . Am Abend um 8 Uhr findet in der Deutschen
Botschaft ein Diner statt , an dem außer den oben¬
genannten Würdenträgern der Justizminister Murawjew
und der Minister des Innern theilnehmen. — Heute Vor¬
mittag salutirte die kaiserliche Pacht „ Strela " das deutsche
Schulschiff „ Charlotte "

, woraus die Kapitäne sich gegen¬
seitig Besuche machten.

Neueste Nachrichten und Telegramme.
* Berlin , 7 . Aug . Nach einem Berichte der „ Franks.

Zeitg.
" erklärte der Staatssekretär im Reichspostamte,

v . Podbielski , einem Journalisten , er beabsichtige alle
Reformen von Grund aus vollständig planmäßig durchzu¬
führen. Insbesondere gedenke er das laufende Jahr der
Reform des Postportos zu widmen und im nächsten
Jahr an die Reform des Postzeitungstariss und des
Telephonwesens zu gehen.

* Weimar , 6 . Aug . Seine Königliche Hoheit der
Großherzog wird aus seiner unmittelbar bevorstehenden
Reise in' s Seebad mit. der Herzogin Johann Albrecht von
Mecklenburg Ihren Majestäten den Königinnen von Hol¬
land einen zweitägigen Besuch aus Schloß Lvo abstatten .

* Budapest , 6 . Aug . Das Einführungsgesetz
zum Strafverfahren mit dem vielbekämpften 8 16
wurde unter Ablehnung aller Gegenanträge in der Ge¬
neraldebatte mit großer Majorität angenommen.

* Thermigno « , 7 . Aug . Am gestrigen Vormittag
wohnte der Präsident dem Schluffe der Manöver bei
und gab darauf den Generalen ein Frühstück , wobei er
einen Trinkspruch aus die hervorragende Haltung der
Truppen ausbrachte , denen Frankreich vertrauensvoll die

Bewachung der Grenzgebiete übergeben habe . Später
empfing der Präsident die itälienischen Offiziere , die
im Aufträge Seiner Majestät König Hnmberts zur
Begrüßung des Präsidenten ' eingetroffen waren. Er über¬
reichte dem General cke Lau Nartino das Kommandeur¬
kreuz der Ehrenlegion und gab zu Ehren der Abord¬
nung ein Diner .

* London , 6 . Aug . Unterhaus . Der Unterstaats¬
sekretär des Aeußern , Curzon , erklärte , die Frage der
Zukunft Kassala ' s unterliege noch der Erwägung. Die
Ereignisse seien noch nicht genügend vorgeschritten , um
eine Erklärung darüber zu gestatten .

* London , 7 . Aug. Das Parlament wurde gestem
Nachmittag mit einer Thronrede geschloffen . In dieser
heißt es , daß . die Herzlichkeit der Beziehungen Englands
zu den andern Mächten unverändert bleiben . Der Ein¬
fluß der sechs Signatarmächte wurde im Frühjahr ernst
ausgeübt , um dem Könige von Griechenland vom Kriege
abzurathen , den er leider zu beginnen wünschte. Es wird
dann der Bemühungen der Mächte für die Einstellung,
der Feindseligkeiten und Einleitung der Friedensverhand¬
lungen gedacht . Dann wird die Kündigung der Han .,
delsverträge mit Belgien und Deutschland erwähnt-,
Mit Abessynien sei ein Handels- und Freundschafts -
Vertrag geschloffen worden . Die Königin spricht dann
ihre Genugthuung über die glänzende Feier ihres
Jubiläums aus und gedenkt namentlich der Anwesen¬
heit der Vertreter der Kolonien und Indiens . Schließ¬
lich äußert die Thronrede ihr Bedauern über die Hungers-
noth in Indien .

* London , 7 . Aug . Nach einer Meldung aus
Simla vom 6 . d . M . nahmen , einem amtlichen Tele¬
gramm ans Malakand zufolge, sämmtliche Stämme an
dem Aufstande Theil . Bei dem Angriff auf Mala¬
kand und die Forts hatten die Aufständischen 270 Tobte
und zahlreiche Verwundete. Die Aufständischen sind sehr
entmuthigt .

* Madrid , 7 . Aug . Anläßlich der Verpachtung des
Octrois herrscht hier große Erregung . Viele Läden
sind geschloffen ; Menschenhaufen durchziehen die Straßen
und fordern die Schließung der noch geöffneten Geschäfte.
An den Schlagbäumen kamen tumultuarische Scenen vor.

* Netv -Uork , 7 . Aug . Laut Meldung der „Frkf.
Ztg .

" protestirte Deutschland gegen die Durchführung
der Bestimmungen betreffend Erhebung eines Zoll¬
zuschlages bis zur Höhe der Ausfuhrprämien.

Verschiedenes.
Hochwasser.

1- Dresden , 7 . Aug . (Telegr .) Der in Sachsen durch das
Hochwasser angerichtete Schaden, ohne die Verheerungen der
ersten Tage , wird auf 70 Mill . geschätzt , — In der Stadthaupt¬
kasse sind 115 000 M . für die Geschädigten eingangen .

r Wien . 6 , Aug . (Telegr .) Seine Majestät der Kaiser setzte
heute Früh die gestern bei Nußdorf begonnene Besichtigung
des Ueberschwemmungsgebtetes bei Kaiserebers¬
dorf fort , wo er die durch das Hochwasser anaerichteten Ver¬
heerungen eingehend in Augenschein nahm und sodann mit dem
Generaladjutanten Grafen Paar , dem Grafen Badeni ,
Statthalter von Niederösterretch , Graf Kielmansegg , uns
dem Oberbürgermeister vr . Lueger in einem Kahne über die
überflutheten Wiesen nach Albera übersetzte, wo er längere
Zeit verweilte.

-f Wien , 6. Aug . (Telegr .) Auf sämmtlichenLinien
der Nordwestbahn, sowie auf der Südnorddeutschen Verbindungs¬
bahn mit Ausnahme der Strecke Pelsdorf - Arnau ist
der Verkehr in vollem Umfange wieder ausgenommen worden.

1 Wien , 6 . Aug . (Telegr .) Die Donau-Dampfschiffe haben den
Verkehr zwischen Linz und Passau , sowie Linz und Wien
wieder ausgenommen , berühren die Zwischenstationen
aber nicht.

-f Budapest , 6 . Aug . (Telegr .) Hier ist l»ie Donau noch immer
im Steigen begriffen , jedoch droht der Stadt keine Ge¬
fahr . In der Umgegend sind mehrere Orte überschwemmt . Der
höchste Wasserstand wird hier erst für Sonntag erwartet.

si Rustschnk, 7. Aug . (Telegr .) Gestern Nachmittag, als der
Zug des Fürsten von Bulgarien hier einlief, explodtrten
in dem hiesigen Patronenlager mehrere Mill. Patronen , die vom
russisch-türkischen Kriege übrig geblieben waren. 46 Menschen
sind todt aufgefunden worden , 60 Verwundete liegen
in hoffnungslosem Zustande in den Hospitälern . Der Fürst spen¬
dete reiche Gaben für die Hinterbliebenen .

-f Berlin , 6 . Aug. (Telegr.) Berlagsbuchhändler August
Clasing 86n. ist gestern, 88 Jahre alt , in Bielefeld gestorben .

-f Breme «, 7 . Aug . (Telegr.) Der Deutsche Radfahrer¬
bund wählte Dortmund zum nächstjährigen Festort.

-f Lnnd , 6. Aug . (Telegr .) Der Professor der Chirurgie an
der hiesigen Universität, Karl Johann Ask , ist gestorben .

-f Konstantinopel » 6 . Aug . (Telegr.) Heute ist eine ASthei-
lung Taucher nach Bolo abgegangen , um die von den
Griechen versenkten Kanonen und Kriegsmaterial zu heben.
' Verantwortlicher Redakteur :
(in Vertretung von Julius Katz ) Adolf Kersting in Karlsruhe .



^ --E -- Frankfurter Kurse vom 6 . August 1897 . '

« taatSpapiere .
Baden 4 Obligat . fl . 100 .90

„ 4 Obl . v . 1886 M . 102 —
„ 3 ' /, „ „ 1892 M . 103 .10

Bayern 4 Obligat . M . 102 .60
Deutschl. 4 Reichsanl . M . ——

- 3 ' /. - M . 104 -
„ 3 ,, M . 97 .70

Preußen 4 Consols M . ——
„ 3 ' /, „ M . 103 .80
„ 3 „ M . 98 .20

Württ . 3 ' /, Oblig . 95 M . ——
Oesterr . 4 Goldrente fl . 105 .20

„ 4' /, Silberr . fl . 87 .30
„ 4' ,. Papierr . fl. 86.90

Ungarn 4 Goldrente fl . 104 .20
Italien 5 Rente Le. 94 .20
Rumänien 5 Am .-R . Fr . 101 .30
Rußl . Eons. 80 Rbl . 103 .10

„ „ E .-A .89S .I .II . R . 103 .40
Portugal 3 Ausländ . Lstr . 34.70
Argent 5 . Jnn .Goldanl . P . 71 .90
Gch . 5S .-B .V.90stfr.1 .G .M . ——

„ (inkl .C .P .15/1293u .W . ——
„ do . (C . P . 15/1297u . w .) 29.90

Griech . 4Anl . v. 1887Lstr.
(sttkl. C .P .1/1 . S4u . w .) ——

„ St . L 100 „ ——
„ stnkl .C .P .1/1 .98u .w .) 35 .70

4 -tz Portugiesen v . 1897 34.70
4 Rumänin v . 1891 ——
6 Mexikaner v . 1888 ——
3 ' /, Schweden v . 1880 103 .10
5 Chinesen v . 1896 100 .30

Bank -Aktie « .
3 ' /, Deutsche Reichsb . M . 161 .10
4 Badische Bank Thlr . 118 .10
4 Berlin . Handelsges. M . 173 .50
4 OberrheinischeBank M . 129 —
4 Darmstädter Bank M . ——
4 Deutsche Bank U . M . 210.50
4 Deutsche Bereinsb . M . 119 .80
4 Dtsk .-Komm .-A. M . ——
4 Rhein . Kreditbank M . 136 .90
5 Oesterr . Kredit fl . — —
4 D . Effektenb . 50°/,Thlr . 118 —
4 Dresdener Bank M . 164—
4 National -Bank für

Deutschland M . 149 .70
4 Pfälzische Bank M . 141 .50

Eisenbahn -Aktien .'4 Hess. Ludw.-Bahn Tblr . 118 .20
4' /, Pfälz . Max -Bahn fl. 157 .20
4 Pfälz . Nordbahn fl . 142 .20
4 Gotthardbahn Fr . 153 .40
4 Schweizer Centralb . Fr . 139 .10
5 Oest.-Ung . Staatsb . Fr . ——
5 Oest. Sübb . (Lomb .) fl . 75 °/,

Eisenbahn -Prioritäten .
4 Elisabeth steuerfrei M . 103 .40
4 Mähr . Grenzbahn kr . 100 —
5 Oest. Nordwestv . 74 M . 114 .70
5 „ „ lüt . ^ .. fl . 95.20
5 „ „ I-it . S . fl . 95.20
3 Raab -Oed.-Ebenf . M . 85.80
4 Rudolf in Silber fl . 85 .40
4 „ Salzkgut stfr . M . 103.60
4 Vorarlberger fl . — —
3 Jtal .gar .E .-B . kl . Fr . 58 —
5 Südbahn steuerfrei fl . 10810
4 dto . M . 101 .60
3 dto . Fr . 78 .40
5Oest .-U . St .-B . 73 74 fl . 116 .60
3 dto . I .-VIII . Em . Fr . 97 .90
3Livorn . 0 . v . u . I) . 2 Fr . 60.60

5 Toscan . Central Fr . 94.60,Unverzinsliche Loose P. St . M . i4 Preutz . Ctr .-B .-Kr.-G.5Westsic^
E .-B . 79stfr . Fr . 99.80« nsbach-Gunzenh . fl . 39 .70 , v . 1890 ukv . bis 1900 101 .6»6 South .Pactf .Caltf . I . M . 105 .40,Augsburger fl . 23 .50 3 ' /, Preuß . Ctr .-B .-Kr.-B .5Anatol . Eisb. I . Serie M . 90.3» Braunschwetger Thlr . 107 .20 v . 1896 ukb . bis 1906 99 —Obligat , n. Jndnstrie-Aktie«. Freiburger Fr. 27 .704 Pr. Hyp .-Aktb. S . XIX3 ' /, Fretburg v . 1888 M . - -.—Mailänder Fr . 45 —— und XX ukb . b . 1905 104403 Karlsruhe v . 1896 M . 96.50 Meininger fl . 22 .30 3 ' /, Pr . Hyp.-Aktb . S . XXI3 ' /, Mannheim v . 1895 M . —— Oesterretcher v . 1864 fl. 326 .— ! und XXII ukb . b . 1905 101 —

Ettlinger Spinnerei fl . 123 — Oesterr . Kredit v . 1858 fl . 344 .50 3 ' /, Preuß . Pfandbriefvank.Karlsruh . Maschinenf. M . 167 .50 Schwedische Thlr . —— ! E . XVII unk . bis 1905101 —Bad . Zuckers . Wagh. fl . 54.50 Ungarische Staats fl. 268 .804 Rhein . Hyp. unk . b . 1902 102
'
603 Deutsch . Phönix 20°/, E . 203 — ! Inländische Pfandbriefe . 4 Rhein . Hypoth. unkb . bts4 Rhein . Hhp.Bank Thlr . 173 .80 4 Frkf . Hyp .-Bk . Ser . XIV ! 1896 resp . 1897 100105 Westeregeln-Alkalt-W . 199 — ! (unkündbar bis 1900 ) 101 .40 3 ' /, do . do . S . 69 bis 744 Rom Ser . II -VIII Lire 94.10 3 -/, Franks. Hypoth.-Bank 99.70 unkündbar bis 1904 99 5»4 Eisenb.-Rentenb .-Obltg . 10150 4Fkf . Hhp .-Kr.-V .-A. S -27 103 .40 Wechsel und Sorte «.Verzinsliche Loose . ,3

'/, do . S .29 (unk. b .1906) 100 .30 Amsterdam fl . 100 168 .654 Badische Prämien Thlr . — .—,4 Meininger Hhpothekenb . London Lstr . 1 20 364 Bayrische Präm . Thlr . 159 .80 ! (vom 1 ./1 . 98 a. 3 ' /,°/, 99 .5» Paris Fr . 100 81053 -/, Köln-Minden Thlr . 138 .10 3 - /, Metn .H .-B . (unk . 1905 ) 101 .90 Wien fl . 100 170 254 Mein . Pr .-Pfdb . Thlr . 136 .80 3»
/ , Mein . Hyp .-Bk. (unkdb . 20 Franken-Stück 16 24

3Oldenburger Thlr . 129 .30, 6 .1907u . b .Brl . umtschb .) 100 .90Dollars in Gold 4.164 Oesterr . v . 1854 fl . 148 — 4 Pfälz . Hypothekenbank 100.50 Engl . Sovereigns 203 »5 „ v . 1860 fl . 127 .304 Preuß . Bod .-Kr .-A .-B . iReichsbank-Diskont 3»,.2 ' /,Stuhlw .-Raab -Gr .Thlr . — — ! Serie VII —IX —— Frankfurter Bank-Diskont 3°/
°

O. Krmm
'
sche Hofduchhandlung, KMsruhe.

Soeben ist erschienen :

80 MksWMW. IeW IpWare Wer
mit

Ganzweisen und anderen Gonstücken
in geeigneter Verbindung

zur
von

der
Mädchen und der Knaben

Wie auch zu sonstiger Verwendung herausgegeben
von

A . Göller ,
Hauptlehrer in Mannheim.

4 °. I « Leinwand gebnnde « M. 3.6« .

Gemeinde Saä,de Sachsenflnr. AmtSg-richtSbezirk Boxverg .
Oesfentliche Aufforderung

zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und
Unterpfandsrechten.

Diejenigen Personen, zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - und Unter¬
pfandsrechten länger als 30 Jahre in den Grund - oderUnterpfandsbüchern der

Gemeinde Sachsenflnr, Amtsgerichtsbezirks Boxberg,
eingeschrieben sind, werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860,
die Bereinigung der Unterpfandsbücher betreffend (Reg.-Bl . S . 213), und des
Gesetzes vom 28 . Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr.
(Ges .- u . B .-M . S . 43), aufgefordert, die Erneuerung derselben bei dem unter -

' fertigten Gewäbr- und Pfandgerichte unter Beobachtung der in ß 20 der Boll-
zugsverordnung vom 31 . Januar 1874 (Ges .- u . B .-Bl . S . 44) vorgeschriebenen
Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen dieser Ein¬
träge zu haben glauben, und zwar bei Vermeidung des Rechtsnachtheils, datz die

innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung
nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden.

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzetchniß der in den Büchern
genannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge
in dem Gemetndehause zur Einsicht offen liegt und daß diese öffentliche Verkün¬
digung der Mahnung als Zustellung an alle , auch die bekannten Gläubiger gilt.

Sachsenflur, den S . August 1897 . G 321 .
Das Gewähr- und Pfandgericht. Der Bereinigungskommissär:
_ Keller , Bürgermstr . Lutz , Rathschrbr."

Diesem Gesuch wird entsprochen , fallsBürgerliche Rechtsstreite .
Konkurse .

G .325 . Nr . 14,647. Baden . In
dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Gastwirths Bernhard Mei¬
nt cke von Baden ist zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters , zur
Erhebung von Einwendungen gegen das
Schlußverzeichnißder bei der Vertheilung
zu berücksichtigenden Forderungen und
zur Beschlußfassung der Gläubiger über
die nicht verwerthbaren Bermögensstücke
der Schlußtermin auf
Samstag , den 4 . September 1897 ,

Vormittags 9 Uhr ,
Vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
imneuen Amtsgerichtsgebäudebestimmt .

Baden, den 3 . August 1897 .
Lutz ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts .

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Erbeiaweiluukr».

G .202 .3 . Nr . 14^ 61 . Karlsruhe .
Die Witwe des am 17 . März 1897 hier
verstorbenen Lokomotivführers Jakob
Benz , Karoline, geb . Elsässer , hat be¬
antragt , sie in die Gewähr des Nach¬
lasses ihres Ehemannes einzuweisen .

Einsprachen hiergegen sind
binnen drei Wochen

hier geltend zu machen .
Karlsruhe , den 24. Juli 1897 .

Großh . bad. Amtsgericht 5.
(gez.) Mainhard .

Dies veröffentlicht:
Der Gerichtsschreiber:

Thum .
G .183 .3 . Nr . 5634. Durlach . Die

Kunigunde geb. Fahr , Witwe des am
12 . März 1897 in Durlach verstorbenen
Bahnwarts Severin Sterk , hat, nach¬
dem besten Kinder auf die Erbschaft
verzichteten , Antrag gestellt , sie in die
Gewähr des ehemännlichen Nachlasses
einzuweisen . _

nicht binnen
drei Wochen

an das Unterzeichnete Gericht Einwen¬
dungen dagegen erhoben werden.

Durlach, den 28 . Juli 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.
(gez .) I . Wittemann .

Dieses veröffentlicht :
Der Gerichtsschreiber:

Frank .
G256 .2 . Nr . 15,977 . Schwetzingen .

Werkführer Bernhard Weber in Of¬
tersheim hat um Einweisung in die
Gewähr der Verlafsenschaft seiner Ehe¬
frau, Eva, geb . Burkart , gebeten .

Diesem Gesuche wird stattgegeben ,
wenn nicht

binnen 4 Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird.

Schwetzingen , 29 . Juli 1897 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Maurer .
G '257 .2 . Nr . 15,978 . Schwetzingen .

Fuhrmann Heinrich Mehr in Ketsch
hat um Einweisung in die Gewähr der
Berlassenschast seiner Ehefrau , Karolina,
geb . Mechler , gebeten .

Diesem Gesuche wird stattgegeben,
wenn nicht

binnen 4 Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird.

Schwetzingen , 29 . Juli 1897 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Maurer .
G .184 .3 . Nr . 11,934 . Heidelberg .

Die Steinbrecher Konrad Odenwald
Witwe, Katharina, geb. Kern von Klein¬
gemünd , hat um Einsetzung in die Ge¬
währ des Nachlasses ihres am 26 . April
d . I . verstorbenen Ehemannes nachge¬
sucht. Etwaige Einsprachen sind binnen

drei Wochen
anher geltend zu machen .

Heidelberg , den 23 . Juli 1897 .
Gerichtsschreiberei des Gr . Amtsgerichts .

Herrel .

Nr . 6180. Neckarbtschofsheim .
Johann Stein Witwe, Johanna , geb.
Eiermann von hier , hat , nachdem die
gesetzlichen Erben verzichteten , um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihres Ehemannes gebeten .

Diesem Antrag wird stattgegeben,
falls nicht binnen

einem Monat
Einsprache dagegen erhoben wird.

Neckarbischofsheim , 2 . August 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

(gez.) Kuenzer .
Dies veröffentlicht:

Der Gerichtsschreiber:
Eisenhut . G .271 .1 .

G 231 .2. Nr . 9790. Kehl . Das
Gr . Amtsgericht hat unterm Heutigen
verfügt :

Die Witwe des Sattlers Karl Rohr
von Freistett , Barbara , geb . Jung von
da, hat die Einsetzung in die Gewähr
des Nachlasses ihres Ehemannes nach¬
gesucht. Diesem Gesuche wird entspro¬
chen, wenn nicht

binnen 3 Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird.

Kehl , den 31 . Juli 1897 .
Kopf ,

Gerichtsschretber des Gr . Amtsgerichts .
G -232.2. Nr . 14,603. Lahr . Die

Witwe des Landwtrths Lorenz Fron¬
de!, Rosa, geb . Heß in Friesenheim,
hat um Einweisung in Besitz und Ge¬
währ des Nachlaßes ihres verstorbenen
Ehemannes gebeten . Diesem Gesuche
wird entsprochen , wenn nicht binnen
3 Wochen Einsprachen dagegen er¬
hoben werden.

Lahr, den 27 . Juli 1897.
Großh . bad . Amtsgericht.

(gez .) I )r . Betzinger .
Dies veröffentlicht

Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :
Braun .

Erden-Aufruf.
G312 . Weinheim . Am Nachlaß

des Landwirths Martin Schorn hier
ist unter Andern besten Halbbruder
Adam Schorn , angeblich vor etwa
11 Jahren in Paris gestorben , erbbe - >
rechtigt. Er , eventuell seine Erben wer- ,den daher aufgefordert, innerhalb

vier Wochen
an den Unterzeichneten Notar zum
Zwecke des Beizugs bet der Berlaffen-
schaftsverhandlung Nachricht von sich
gelangen zu lasten .

Weinheim, den 3 . August 1897 .
Großherzogl . Notar

Esselborn .
Handelsregiiter-Eintragc .

G:268. Nr . 31925 . Pforzheim .
Zum Handelsregister wurde eingetragen:

a . Zum Firmenregister :
1 . Zu Band I, O .Z . 189 . Firma

Jacob Bertram hier. Die Prokura
des Kaufmanns Jacob William Johnson
ist erloschen .

2 . Zu Band II , O .Z . 1774 . Die
Firma Hermann Sturn hier ist er¬
loschen.

3. Zu Band III , O .Z . 208. Die
Firma D . F . Weber hier ist auf eine
offene Handelsgesellschaft gleichen Na¬
mens übergegangen und wird deshalb
als Einzelfirma gelöscht. Vgl . Gesell -
schaftsregistcr Band II , O .Z . 1126.
d . Zum Gesellschaftsregister :

Band II , O .Z . 1l26 . Firma D . F .
Weber hier . Die Gesellschafter der seit
1 . Juli 1897 bestehenden offenen Han¬
delsgesellschaft sind die Kaufleute Albert

^ Betzler und Josef Güthlein, beide wohn-
i Haft hier. Nach dem Ehevertrag des
j Gesellschafters Betzler mit Marie Bertha
! geb. Hartmann von hier, ä . ä . Pforz¬
heim , 31 . Mai 1897 , ist die eheliche
, Gütergemeinschaft auf einen beider-
! seittgen Einwurf von je 50 Mark be-
^schränkt . Vgl . Firmenregister Band III ,
O .Z . 208.

Pforzheim, den 2 . August 1897 .
Gr . Amtsgericht : vr . Reiß .

G .212 . Nr . 37,199. Mannheim .
Zum Handelsregister wurde eingetragen:

Zu O .Z . 10 Ges .Reg . Bd . VIII in
Fortsetzung von O .Z . 301 Ges .Reg.
Bd . VII,Firma „BierbrauereiDur -
lacher Hof A -G - vorm. Hagen " , in
Mannheim : Durch die außerordentliche
Generalversammlung vom 14 . Juli 1897
wurde die Erhöhung des Grundkapitals
um 150M ) M . — einhundertfünfzig¬
tausend Mark — durch Ausgabe von

150 Stück auf den Inhaber lautenden
Aktien zu eintausend Mark jede, mit der
Maßgabe beschlossen, daß die Ausgabe
der Aktien nicht unter pari erfolgt.

Mannheim, den 30 . Juli 1897 .
Großh . Amtsgericht III .

Mittermaier .
G :292 . Nr . 37697. Mannheim .

Zum Handelsregister wurde einge¬
tragen :

1 . Zu O .Z . 11 Ges . Reg. Bd . VIII .
in Fortsetzung von O .Z . 103 Ges . Reg.
Bd . III . Firma : „Drehfuß L Mayer-
Dinkel" in Mannheim . Oskar Drehfus ,
Kaufmann in Mannheim, ist als Pro¬
kurist bestellt .

2 . Zu O .Z . 12 Ges . Reg. Bd . VIII .
Firma : „M . L B . Kaufmann" in
Mannheim . Offene Handelsgesellschaft .
Die Gesellschafter sind : Moses Kauf¬
mann und Bernhard genannt Berthold
Kaufmann, beide Kaufleute in Mann¬
heim . Die Gesellschaft hat am 30 . Juli
1897 begonnen.

3 . Zu O .Z . 224 Ges . Reg. Bd . VI .
Firma : „Karl Morje" in Mannheim.
Die Gesellschaft ist aufgelöst ; das Ge¬
schäft ist mit Aktiven und Passiven auf
den Gesellschafter Ludwig Adolf Sillib
übergegangen, welcher dasselbe unter
der seitherigen Firma weiterführt.

4 . Zu O .Z . 770 Firm .Reg. Bd . IV .
Firma : „Karl Morje" in Mannheim.
Inhaber ist Ludwig Adolf Sillib , Kauf¬
mann in Mannheim.

Mannheim, den 31 . Juli 1897 .
Großh . Amtsgericht III .

Mittermaier .
G:293. Nr . 37867 . Mannheim .

Zum Handelsregister wurde eingetragen:
Zu O .Z . 334 Ges . Reg. Band VII ,

Firma „Heß -Fahrrad -Werke , Gesellschaft
mit beschränkter Haftung" in Mannheim :
Durch Beschluß der Versammlung der
Gesellschafter vom 21 . Juli 1897 ist die
Gesellschaft aufgelöst . Zum Liquidator
ist Kaufmann Alfred Lefo in Mann¬
heim bestellt .

Mannheim, den 2 . August 1897 .
Großh . Amtsgericht III .

Mittermaier .
G:267 . Nr . 36940 . Heidelberg .

Zu O -Z .124 Band II des Firmenregisters
wurde eingetragen : Firma „Oskar
Achenbach " in Heidelberg .

Der Inhaber ist in zweiter Ehe der -
heirathet mit Felizitas geb. Voth von
Neuenheim. Nach Art . 1 des Ehever¬
trags vom 13 . Mat 1897 wirft jeder
Ehetheil ISO M . in die Gemeinschaft
ein, während alles übrige Vermögen
nebst etwaigen Schulden von derselben
ausgeschlossen bleiht.

Heidelberg , den 30 . Juli 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht:

Engelbertb .
G :269 . Nr . 10 845 . Bühl . Zum

diesseitigen Firmenregister wurde am
28 . Juni d . I . eingetragen:

I . Zu O .Z . 129 . — Firma C . Stehle
in Steinbach — „die Firma ist erloschen" .

II . Unter O .Z . 246, die Firma „Max
Bachstein in Steinbach" . Inhaber
ist Apotheker Max Bachstein , wohnhaft
in Steinbach , verhetrathet seit dem
12 . Juni 1897 mit Laura geb. Roth-
ärmel von Steinbach . Inhaltlich des
am 11 . Juni 1897 abgeschlossenen Ehe¬
vertrags wirft jeder der beiden Ehe¬
gatten 100 Mark in die Gemeinschaft
ein, von welcher im Uebrtgen alles
gegenwärtigeund künftige , liegende und
fahrende Vermögen sammt den darauf
haftendenSchulden ausgeschloffen bleibt.
L . R . S . S . 1500 bis 1504 .

Bühl, den 30 . Juli 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . Flad .
G253 . Triberg . Unterm 21 . Juli

1897 — Beschluß vom gleichen TageNr . 7644 — wurde unter O .Z . 105 in
das Gesellschaftsregister eingetragen:

Durch Vertrag ck. ck. Triberg , den 2 .
Juli 1897 , wurde eine Gesellschaft mit
beschränkter Haftung unter der Firma :
Jahresuhrenfabrik , Gesellschaft

mit beschränkter Haftung ,
errichtet.

Sitz der Gesellschaft ist Triberg .
Gegenstand des Unternehmens : Fa¬brikation und Vertrieb von Uhren und

damit verwandten Artikeln. Als Ge¬
schäftsführer der Gesellschaft sind G.
Wintermantel und Aug. Schatz , beide
wohnhaft in Triberg , bestellt und ist

vertreten . Dieselben zeichnen :
Jahresuhrenfabrtk , G . m . b . H .G . Wintermantel . Aug . Schatz .Das Stammkapital beträgt 72,000

Mk . (Zweiundstebenzigtausend Mark .)Alle Bekanntmachungen der Gesell¬
schaft ergehen unter der Firma der Ge¬
sellschaft mit Unterzeichnung ihrer Ge¬
schäftsführer. Oeffentl. Bekanntmachun¬
gen , soweit sie in Zeitungen zu erfolgen
haben, sind in dem zu Triberg erschei¬nenden „Echo vom Wald" etnzurücken .

Triberg , den 21 . Juli 1897 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Merkel .
Strafrechtspflege.

Ladung .
G .233 .3 . Nr . 6903. Neustadt .Der Schäfer Wilhelm Jacob Reutter

von Frickenhausen , zuletzt wohnhaft in
Seppenhofen, ist beschuldigt , als Wehr¬mann der Landwehr ohne Erlaubniß
ausgewandert zu sein,

Uebertretung gegen Z 360 Nr . 3 des
St .G .B .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Freitag den 10 . September 1897,

Vormittags 9 Uhr ,vor das Großh . SchöffengerichtNeustadt
zur Hauptverhandlung geladen.

Beiunentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach § 472 der
St .P .O . von dem König ! . Bezirkskom¬mando zu Donaueschingen ausgestellten
Erklärung verurtheilt werden.

Neustadt, den 26 . Juli 1897.
Vogel ,

Gerichtsschretber des Gr . Amtsgerichts .
G .249 .2. Nr . 2401 . Karlsruhe .

ZteiMn« z« MM».
Die Grosth . Rheiubauinspektion

Karlsruhe vergibt die freie Lieferung
von 7583 vl »i» Deckungs - und
Pflastersteine« für den Ausbau der
Rheinstrecke von der Achermündung bet
Treffern abwärts bis zur obern Grenzedes Festungsrayons Germershetm in
öffentlicher Verdingung in 31 Loosen .

Die UebernahmebedingungenmitLoos-
eintheilung liegen auf dem Geschäfts¬
zimmer der Inspektion , Karlstraße 726 ,
sowie bei den Dammmeisternzu Treffern ,
Plittersdorf und Maxau zur Einsicht
auf . Ebendaselbstsind Angebotsformu¬
lare zu erhalten, mit deren Benützung
Angebote Postfret , verschlossen und mit
der Aufschrift „Steinlieferung " ver¬
sehen, längstens bis

Samstag den 14 . August d. I .,
Bormittags 1v Uhr,

hierher einzureichen sind .j
Zuschlagsfrist 14 T age ._G .276 .2 . Nr . 1977 . Emmendingen .

Flntzbanarbeiten .
Gr. Wasser- und Stratzenban-

iuspektion Emmendingen vergibt im
Wege des schriftlichen Angebots die
Zurückverlegung der Dämme und die
Vorlandregulirung der Elz zwischen
km 21980—21600 Gem. Emmendtngen,und zwar

4696 odm Erdarbeit ,
1280 ebm Humusankauf und An¬

deckung,
6236 qm Rauhwehr sammt Ma¬

teriallieferung .
Zuschlagsfrist 3 Wochen . Beding¬

ungen, Pläne und Arbeitsverzeichntß
sowie Angebotsformulare liegen auf dem
Geschäftszimmer der Inspektion zur
Einsicht offen . Die Angebote, auf Ein¬
heitspreise gestellt , sind verschlossen und
portofrei mit der Aufschrift „Flußbau¬
arbeiten" bis zur Eröffnungsverhand¬
lung Montag de« 16 . August d. I .»
Bormittags 11 Uhr, anher einzu¬
reichen .

G .327 . Karlsruhe .

Die Liegenschaftsvollstreckung gegen
Küfermeister Stefan Boy Eheleute
hier wuroe vom betreibenden Gläubiger
eingestellt und es findet die auf 14 .
August d . I ., Nachmittags 2 Uhr, an¬
gekündigte Versteigerung des Hauses
Sofienstraße 13 nicht statt .

Karlsruhe , den 4. August 1897 .
Großh . Notar :

Beck .
Druck und Verlag der G. Djraun ' schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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